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Was uns noch retten kann
In der vom Abgeordneten Dr Th Barth herausgegebenen

Wochenſchrift Die Nation finden wir unter obiger
Ueberſchrift folgenden Artikel

Der Umſturz der Reichsverfaſſung entwickelt ſich raſch
Nachdem durch gewiſſenloſe Jnterpretation der Berechtigung
uſammenfaſſender Beſchlüſſe man ſich die Befugniß verhaft hat ein in alle wirthſchaftlichen Verhältniſſe tief ein

ſchneidendes die s g und wichtigſten Lebens
fragen der Nation wie der Einzelnen beſtimmendes Geſetz
ohne jede ernſte Diskuſſion formell zu legaliſiren iſt nun
auch das Rederecht im deutſchen Reichstag von dem Belieben
eines jeden augenblicklich abhängig gemacht
worden hat alſo aufgehört ein e zu ſein Was folgen
wird wird ſich bald zeigen Wir ſtehen nicht am Schluß
ſondern am Beginn eines Staatsſtreiches durch den der
deutſche Kaiſer und die deutſche Volksvertretung dem
Abſolutismus eines Jntereſſenbundes des Junkerthums und
der Kaplanokratie unterworfen werden ſollen Das einſt
malige abſolute Regiment des Monarchen war verglichen
mit dem uns drohenden eine milde und humane Regierungs
form Der abſolute Herrſcher iſt weder Kaufmann noch
Landwirth noch Prieſter und ſeine Stellung eine über den
privaten Intereſſen ſtehende und ſomit nothwendig un
parteiiſche jetzt ſollen die verbündeten Intereſſen niedrigſter
Art darüber entſcheiden ob Kanäle und Flotten gebaut und
wie zum Beſten der regierenden Cliquen der Staatsbürger
auszubeuten iſt und die Wiſſenſchaft zu knebeln

Giebt es gegen dieſen in der Vollziehung begriffenen
Staatsſtreich noch eine Abhilfe ſo kann ſie nur erreicht
werden durch den Zuſammenſchluß aller nicht in dieſe Ver
ſchwörung verwickelten Parteien ſelbſtverſtändlich unter
Ausſchluß derjenigen die den Namen wie des Liberalismus
ſo auch den der Nation geſchändet hat und ſelbſtverſtändlich
unter Einſchluß der ſozialdemokratiſchen Dem ebenſo
falſchen wie perfiden Köhlerglauben muß ein Ende gemacht
werden daß die Nation ſich theile in Ordnungsparteien und
in eine Umſturzpartei und daß es die erſte politiſche Pflicht
degz zu jenen ſich zählenden Staatsbürger ſei die Millionen
der Arbeiterpartei als peſtverdächtig zu meiden und als
ſtaatsfeindlich zu bekämpfen

In der That giebt es im politiſchen Leben weder Ord
nungs noch Umſturzparteien oder wie man es auch aus
drücken kann jede Partei iſt eine Umſturzpartei Was ſind
die Ziele bei uns der Liberalen des Centrums der Junker
geſellſchaft der Arbeiterpartei Die Liberalen möchten das
Reichsoberhaupt in den erſten Beamten des Staates um
wandeln nach dem Muſter Englands und Nordamerikas
Für unſere Nation mit ihrem tiefen anſcheinend unzerſtör
baren dynaſtiſchen Gefühl iſt das der Umſturz Das Cen
trum möchte die Rekatholiſirung Deutſchlands da aufnehmen

wo ſie im ſiebzehnten ren J ward und
unſeren Herrſcher umwandeln in den Statthalter des Statt
halters Gottes auf Erden Auch ein Umſturz Die Junker
partei ſtrebt nach dem formell geſicherten Alleinbeſitz der
höheren Beamten und Militärſtellungen und will den
deutſchen Kaiſer herabdrücken zum Erſten ſeines Gleichen
Gewiß ebenfalls ein Umſturz Die Sozialdemokraten beab
ſichtigen oder behaupten zu beabſichtigen daß die Volks
wirthſchaft von der privaten Kapitalbildung abſehen und
daß jedem ohne Unterſchied ſeiner Leiſtung aus dem großen
allgemeinen Topf das gleiche Quantum Suppe verabreicht

Nachdruck verboten

Die kodke Skadk
Tragödie von Gabriele Annunzio

Zur Erſtaufführung des Dramas im Neuen Theater
zu Halle

Die todte Stadt iſt Mykenä in Argos Dort wo
Agamemnon mit Kaſſandra der Seherin ermordet von der
eigenen Gattin ins Grab ſank wo im Schatzyaus des
Alreus der Troerin goldene Maske Agamemnon s Speer
und königlicher Schmuck als koſtbare Erinnerungsmale an
die unheilvolle That ruhn erheben ſich aus der Aſche der
Jahrtauſende vor des träumenden Dichters Blick die
Schatten der Geſtalten des Sophokles und Aeſchylos
Antigone und Oedipus leben neben Agamemnon und
Kaſſandra auf und ihre vom Walten der Nemeſis und des
Fatums beſtimmten Schickſale geben dem Dichter die Grund
nimmung zu ſeiner Tragödie Gabriele Annunzio s
Drama Ia Citta morta nimmt das antike Fatum wieder
auf und führt ihm unterworfen Menſchengeſchicke vor Augen
Mit dem Chorliede aus der Antigone Eros unbeſiegbar
im Kampf hebt die Tragödie an aber ein lebendiges
Seelendrama leitet der Sophokleiſche Geſang wie ein Motto
ein Auch bei Annunzio ſchaut eine Kaſſandra die blinde
Anna ins Verborgene nicht aber Künftiges das in weiter
Ferne liegt enthüllt ſich dem Seherblick ſondern geheimes
Seelenleben Anna ſchaut in des Gatten Aleſſandre Herz
und erkennt daß es ſich in Liebe einer friſch aufblühenden
Jungfrau zugewandt Doch für die ſchöne Bianca Maria
iſt auch noch ein anderer der eigene Bruder Leonardo in
ſträflicher Liebe entbrannt Engſte Freundſchaft verbindet
die Geſchwiſter mit dem Ehepaar Anna ſelbſt iſt der holden
Bianca Maria wie eine jüngere Schweſter zugethan
Aleſſandro und Leonardo verbinden er Jntereſſen Als
eifrige Archäologen ſind ſie nach Mykenä gekommen ſie

hen die Burg mit dem Löwenthor und entdecken der
triden Gräber aus denen mit des Tantalus Geſchlecht

werde Das ſtürzt freilich auch alle beſtehenden Ver
hältniſſe um

In der That hinſichtlich des Umſturzes haben ſämmtliche
Parteien ſich wenig vorzuwerfen Sie verfolgen alle letzte Zwecke
deren Erreichung der Untergang der beſtehenden Ordnungen ſein
würde Davon iſt Moral daß kein politiſches Gemeinweſen
die Parteien entbehren kann aber auch keines des Gegen
ſatzes der Parteien daß die eine durch die anderen be
ſchränkt in Schach gehalten und an der Alleinherrſchaft ge
indert werden muß Oder was daſſelbe iſt in anderer
orm alles Staatsregiment beſteht in der Ansgleichung

egenſätzlicher Jntereſſen in der Herbeiführung von Zu
tänden wo die rivaliſirenden Richtungen ſich in leidlicher
Weiſe ineinander ſchicken während keine voll ihren Willen
durchſetzt und alſo das Gemeinweſen balancirt

Für den gegenwärtigen ſchweren und gefährlichen Moment
iſt nichts nothwendiger als Einverſtändniß derjenigen Libe
ralen die noch berechtigt ſind ſich alſo zu nennen und der
Arbeiterpartei Dafür wird freilich auf beiden Seiten Ab
kehr und Umkehr erfordert

Die ernſtlich freiſinnigen Mitglieder der ſogenannten
Ordnungsparteien werden ſelbſtverſtändlich nicht aufhören
den von der Arbeiterpartei aufgeſtellten letzten Zielen ent
gegenzutreten und die Beherrſchung der Parlamente durch
eine Arbeitermajorität wie ſie hier und da in Auſtralien
einigermaßen realiſirt worden iſt als gemeinſchädlich zu be
trachten Aber alles politiſche Zuſammengehen bezieht ſich
nicht auf die letzten Ziele ſondern auf die nächſten Das
natürliche und jetzt mehr als je gebotene Zuſammengehen
zwiſchen dem ehrlichen Freiſinn und den durch die Habſucht
der Jntereſſenkliquen gedrückten und zum Theil erdrückten
grollenden Arbeitermaſſen muß in die That umgeſetzt werden
Es darf nicht mehr geſchehen daß der Freiſinnige dem un
verſchämten vder verſchämten Reaktionär ſeine Stimme
lieber giebt als dem Sozialdemokraten Wie es keinen
beſſeren nationalen Kitt giebt als das auf dem Schlacht
feld gemeinſam vergoſſene Blut ſo muß auch auf der
politiſchen Wahlſtatt das Zuſammengehen den gemeinſchaft
lichen Feind zu innerer Einigung führen

Aber auch die Sozialdemokraten ſollten ihre Haltung ändern
Jch bin nie einer geweſen und gedenke auch nicht es zu
werden aber es iſt leider wahr zur Zeit iſt dies die einzige
röße Partei die Anſpruch hat auf politiſche Achtung Von
em Talent iſt es nicht nöthig zu reden jedermann in

Deutſchland weiß
Dutzend oſtelbiſcher Junker ſo ausgeſtattet werden könnten
daß ſie unter ihresgleichen glänzen würden Die d
gebung die Opferbereitſchaft der ſozialdemokratiſchen Maſſen
imponirt auch dem der ihre Zwecke nichts weniger als
theilt An der Disciplin der Partei deren ungeheure
Schwierigkeiten uns ihre Parteitage draſtiſch vor Augen
führen könnten namentlich unſere Liberalen ſich ein Muſter
nehmen Aber auf der anderen Seite iſt auch nicht zu be
ſtreiten daß an der gegenwärtigen faſt verzweifelten Lage
der Staatsverhältniſſe die Sozialdemokratie einen guten
Theil der Schuld trägt Unter ihren denkenden Führern

alle denken ſie nicht kann einer ſein der nicht erkennt
daß unter den Anhängern der kapitaliſtiſchen Wirthſchaft
eine ſehr große Anzahl das ernſtliche Beſtreben hat nicht
den Sozialdemokraten ihren Willen zu thun nicht eine
Arbeitertyrannei einführen zu helfen aber innerhalb der
beſtehenden Ordnungen zu beſſern und zu mildern und
war nicht im Wege des Almoſens das der Arbeiter mit
echt abweiſt ſondern im Wege der Gleichberechtigung von

nicht geſtorben furchtbares unentrinnbares Schickſal wieder
auftaucht und neue Opfer fordert Anna die blinde Sehende
iſt entſchloſſen r er was ſie litt und zu retten was
ſie kann Sie will ſterben und theilt Leonardo Aleſſandro s Liebe
und ihren Entſchluß mit Der aber hat bereits Aleſſandro
ſeine ſträfliche Neigung zur Schweſter geſtanden Schwer
laſten die alen vor einem reinen Mädchen auf edler
Menſchen Seelen Furchtbar leidet der Bruder unter Ge
wiſſensqualen Wie ſoll er die Seele Bianca s retten
retten vor ſeiner eigenen verbrecheriſchen Leidenſchaft retten
vor der Liebe des Freundes und Gemahls von Bianca s
treueſter Freundin Als Aleſſandro und Anna in ſternen
heller Nacht die Geſchwiſter ahnungsvoll ſuchen rn ſie
die ſich noch nicht auszuſprechen wagten an der Perſeiſchen
Fontäne zuſammen Da liegt unter Myrthenzweigen im
marmornen Becken Bianca Maria todt Leonardo hat die
Schweſter ertränkt Sie iſt rein geblieben und in Unſchuld
eſtorben Verzweifelt ſchreit Anna auf Jch ſehe ich

ehe Als Erſtes ſieht die Blinde die das Augenlicht
wieder erhält den Tod Eine ſchwüle Stimmung liegt auf ſ
der Dichtung in der des Schickſals Schritte nur gedämpft
klingen als ſchlich es leiſe auf den Zehen in immer engeren
Kreiſen an ſeine Opfer heran Das Tempo der Handlung
giebt der taſtende Schritt der blinden Anna d der weichen
verſchleierten Stimmung ſtehen die Geſtalten in ihr löſen ſich die
Umriſſe auf und alles geht ohne ſcharfe Grenzen ineinander
über r einem ſchwermüthigen Seelengemälde von geheim
nißvollem Reiz Mit wunderhbarer Weiſe iſt das moderne
Leben mit der antiken Umgebung verſchmolzen und eine
Fülle poetiſcher Schönheit eine klare ergreifende Symbolik
machen auf jeden ſelbſt auf den der ſich mit Annunzios
Art nicht einverſtanden erklären kann einen tiefen nach
altigen Eindruck Das Thema iſt ſo zart und taktvoll
e er daß es niemals anſtößig wirkt Sollten ſich ſitt

liche Bedenken gegen die Liebe eines Bruders zur Schweſter
erheben ſo brauchte man ja nur an anerkannte Kunſtwerke
zu erinnern in denen daſſelbe Motiv behandelt oder dochwenigſtens berührt iſt Man leſe doch einmal was Theo

daß mit einem Kopf wie Bebel ein

Mann und Mann Einen Mann wie den todten Krupp
deſſen tragiſches Ende auch zu den ſchweren Schickſalen
unſeres unglücklichen Landes gehört ſollte auch der ſozial
demokratiſche Arbeiter anders würdigen als es geſchieht
Die ſozialen Beſtrebungen unſerer Regierung und ſogar
nicht weniger von der Habſucht nicht völlig demoraliſirter
Parteiführer mag der Sozialdemokrat immer als unzulängliche Abſchlagegablung bezeichnen aber es iſt eine für mich

unbegreifliche Gemüthsrohheit daß dieſe Maſſen für ſolches
Wollen und zum Theil auch Vollbringen gar keine
Empfindung zu haben ſcheinen Daß dies zugleich praktiſch
ungefähr das Verderblichſte iſt was ſie für ihre Intereſſen
thun können ein politiſcher Selbſtmord das werden ſie in
dieſer Kriſe nur zu bald erfahren

Theodor Mommſen

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Jm Befinden des Königs Georg von Sachſen iſt eine
erfreuliche Beſſerung eingetreten

Präſident Loubet hat dem zum Geſandten im Haag er
nannten Miniſter v Schlözer den er in dieſen Tagen in
Abſchiedsaudienz empfing das Großoffizierskreuz der Ehren
legion verliehen

Vom Handelsvertragsverein

Jn der geſtern zu Berlin ſtattgehabten Sitzung des
weiteren Ausſchuſſes des Handelsvertragsvereins
ſtand als wichtigſter Punkt der Antrag Golsberger
Martius Jordan ec die den Handelsvertragsverein von ſeiner
bisher eingehaltenen Bahn ins Regierungsfahrwaſſer bringen
wollten auf der Tagesordnung Wie man uns telegraphirt
wurde die Sitzung zu einer glänzenden Vertrauenskund
gebung für die Leitung des Vereins und die von ihm ein
geſchlagene Politik Schon im Anfang der Sitzung zeigte ſich
bei der Berichterſtattung über die handelspolitiſche Herſtellung
der einzelnen Theile Deutſchlands daß alle Ausſchußmitglieder
die aus den verſchiedenſten Gegenden unſeres Vaterlandes das
Wort nahmen den Antrag der Herren Martius und Genoſſen
verurtheilten Schließlich wurde mit 40 gegen 6 Stimmen bei
4 Stimmenenthaltungen von denen 1 ausdrücklich nicht des
Antrags ſondern der überaus ſcharfen Motivirung wegen
erfolgte folgender Antrag des Kommerzienrathes Soldan
Nürnberg angenommen

Der Ausſchuß ſpricht der Leitung des Handelsvertrags
vereins Anerkennung und Dank dafür aus daß ſie den grund
ſätzlichen Standpunkt des Vereins wie er in den bis
herigen Reſolutionen und insbeſondere in der Kundgebung
vom 14 Auguſt 1901 gemeint iſt der Aufruf des Handels
vertragsvereins enthalten iſt bei der Bekämpfung des
Zolltarifgeſetzes ſtets zu wahren gewußt hat Den
Mehrheitsparteien des Reichstags iſt es leider gelungen den
durch dſe Kommiſſiousbeſchlüſſe noch weſentlich verſchlechterten
Zolltarif zur Annahme zu bringen Um ſo mehr betrachtet es
der Verein für ſeine unveränderte Aufgabe zur Aufklärung
des Volkes dahin zu wirken daß gegenüber der agrariſchen
Begehrlichkeit die deutſche Handelspolitik in maßvolle Bahnen
gelenkt wird und zunächſt auch Wahlen zuſtande kommen
welche die Herabſetzung der übermäßigen das heimiſche Wirth
ſchaftsleben ſchwer ſchädigenden Zölle des Tarifs in Ausſicht
ſtellen Nach wie vor wird der Handelsvertragsverein beſtrebt
bleiben das Zuſtandekommen jeglicher langfriſtigen Handels
verträge durch aktive Mitarbeit herbeizuführen im Intereſſe
der überwältigenden Mehrheit des deutſchen Volkes

Die Herren der Regierungspolitik bleiben ſomit gänzlich iſolirt

dor Storm als er ſeine Dichtung Geſchwiſterblut
gegen Fontanes Einwände vertheidigte dazu geſagt hat

Jede Sitte worunter wir an ſich nur ein äußerlich allgemein
geltendes und Beobachtendes verſtehen hat ein inneres reelles
Fundament wodurch dieſelbe ihre Berechtigung erhält Die
Sitte denn mit den rechtlichen Verboten in dieſer Be
ziehung haben wir es hier nicht zu thun daß Schweſter
und Bruder ſich nicht vereinigen dürfen beruht auf der damit
übereinſtimmenden Natureinrichtung welche in der Regel
dieſen Trieb verſagt hat Wo nun aber im einzelnen Falle
dieſer Trieb vorhanden iſt da fehlt auch eben für dieſen
einzelnen Fall der Sitte das Fundament und der einzelne
kann ſich der allgemeinen Sitte gegenüber oder vielmehr ihr
entgegen zu einem Ausnahmefall berechtigt fühlen Daß er
nun ein natürliches Recht nachdem er es vergebens mit der
Sitte in Einklang zu bringen verſucht bat kühn gegen all das
Verderben eintauſcht was der Brauch und das Allgemein
giltige über ihn bringen muß das iſt das was ich als den
poetiſchen Schwerpunkt empfunden habe

Den eifernden nüchternen Anhängern der ſittlichen Reinheit
die dieſe da finden wo ſie gar nicht zu ſuchen iſt aber ſei ge
agt daß ein Drama in den Einzelheiten ſogar unſittlich ſein

darf und doch ſittlichend wirken kann wenn es in ſeiner
Totalität ſittlich iſt Das aber iſt Annunzio s erſchütternde
Tragödie im höchſten Grade Ob man ſich nun mit dem
rübleriſchen Dichten des italieniſchen Dramatikers mit
einer ſtarken Neigung zum Symboliſchen mit ſeiner ver

hüllenden Technik einverſtanden erklären kann oder nicht
das ſteht feſt daß wir s hier mit einem echten Dichter zu
thun haben der ernſt genommen werden muß Nach den
einſtweiligen Saiſonausſichten darf man die Aufführung
von Annunzio s Todter Stadt wohl als das litterariſch
bedeutendſte Bühnenereigniß dieſes Winters bejzeichnen
wenn uns etwa nicht noch Maeterlinck s Monna
Vanna geboten wird Man darf wohl erwarten daß
der r der Todten Stadt das allgemeineIntereſſe des Halleſchen Publikums findet um ſo mehr
als ſie von einem gut eingeſpielten Enſemble und
in einer der Bedeütung und dem Stimmungs
gehalte der Dichtung entſprechenden Ausſtattung geboten



und die erſprießliche Lebensarbeit des Handelsvertragsvereins
hat eine günſtige Löſung gefunden

Varlamentartſches
Die Reichstagsferien ſollen nach einer Meldung des

B bis zum 18 Januar dauern da erſt dann der Etat ein
gebracht werden kann Auf die Tagesordnung der erſten Sitzung
im neuen Jahre ſind Petitionen geſetzt

Die Mehrheitsparteien des Reichstags brachten
zur dritten Berathung des Zolltarifsgeſetzes eine Reſolution
ein worin die Erwartung ausgeſprochen wurde daß der Reichs
kanzler beim Abſchluß von Handelsverträgen namentlich auf
ausreichende Schutzzölle für land wirthſchaftliche Er
zeug niſſe Bedacht nehmen und dahin ſtreben ſolle daß ins
beſondere die Zollſätze der Tarifpoſitionen 99 102 103 105
und 107 nicht unter den bei der 2 Leſung dieſer Paragraphen
des Tarifgeſetzes vom Reichstage beſchloſſenen Sätze ermäßigt
werden

Bei der Reichstags Erſatzwahl im Wahlkreiſe Liegnitz
Goldberg Haynau erhielt Pohl freiſ Vp 7576 Bruns
Soz 6473 Röhricht konſ 6300 Stimmen Es hat alſo

Stichwahl zwiſchen Pohl und Bruns ſtattzufinden

Parteinachrichten
Jn Leer haben die Mitglieder des Vorſtandes des

Nationalliberalen Vereins infolge des Verhaltens der
Reichstagsfraktion die Nied erleguug ihres Poſtens und die
Auflöſung des Vereins beſchloſſen Es ſcheint als ob Herr
Baſſermann infolge ſeines letzten Verhaltens im Reichstage noch
recht unangenehme Ueberraſchungen erfahren wird

Soziales
Der Reichsanz veröffentlicht eine dem ne betr

die Einführung der Lohnbücher für Kleider und Wäſche
Konfektion die am I April 1803 erfolgt

Heer und Flotte
Der Berichterſtatter des Londoner Daily Telegraph

meldet Deutſchland plane ein Kabel zwiſchen den
Azoren und holländiſch Guyana zu bauen um in Kriegszeiten
von dem engliſchen Draht unabhängig zu bleiben

Koloniales

Zur deutſch engliſchen Grenzfeſtlegung amTſchadſee wird geſchrieben Die Verhandlungen zwiſchen
Berlin und London über die Feſtlegung der deutſch engliſchen
Grenze im Tſchadſee Gebiete ſtehen vor ihrem Abſchluſſe
Der Geograph der Kolonial Abtheilung Geh Regierungsrath
Dr Freiherr von Danckelmann iſt nach London abgereiſt
um dort die letzten Feſtſetzungen zu treffen Noch vor Weih
nachten werden alle Vereinbarungen abgeſchloſſen ſein und im
nächſten Frühjahre kann mit den Arbeiten zur örtlichen
Regelung der Grenze begonnen werden Manche
Anzeichen laſſen darauf ſchließen daß von deutſcher Seite
als Vorausſetzung für die bezüglichen Verhandlungen die Be
dingung geſtellt worden iſt daß Dikoa in jedem Falle
deutſcher Beſitz bleibt auch dann wenn der Ort etwa
weſtlich von der 1893 vereinbarten rein geographiſchen Grenze
liegen und auf der engliſchen Sphäre ſeinen Platz haben ſollte
Jn die britiſche Sphäre fällt der größte Theil des alten
Sultanatas Vornu der kleinere Theil in der deutſchen Sphäre
bekommt erſt ſeinen Haupttheil durch das verkehrsreiche Dikoa
Für das engliſche Nigeria bilden die Hauptſtädte der Hanſſa
ſtaaten wie Sokoto Kam Saria u a ähnliche Centra punkte
des Verkehrs zwiſchen dem Mittelmeere und dem weſtlichen
Sudan Dem engliſchen Gebiete geſchieht alſo kein Abbruch
wenn der Ort Dikva in deutſchem Beſitze bleibt Das deutſche
Gebiet würde aber durch ſeinen Verluſt entwerthet Der
franzöſiſche Gouverneur ſagt über Dikoa es ſei zu be
dauern daß dieſes Juwel in deutſchen Beſitz gekommen ſei

Deutſcher Reichstag
Kurzer Bericht der Saale Zeitung

235 Sitzung vom 13 Dezember 10 Uhr
Dritte Leſung der Zolltarifvorlage Fortſetzung des

telegraphiſchen Berichts aus letzter Abendnummer
Abg v Wangenheim Bund der Landw ſpricht gegen den

Kompromißautrag Herold ebenſo
Abg Richter frſ Vp Letzterer polemiſirt beſonders gegen

die Erklärung des Reichskanzlers bezüglich des Gerſtenzolles und
ne ſchließlich die Annahme der Tarifvorlage eine unheilvolle

That
Ag Gamp Reichsp verlieſt eine Erklärung der Reichs

partei daß ſie wegen der Obſtruktion der Sozialdemokraten dem
Antrag Herold zuſtimme obwohl er der Landwirthſchaft keinen
genügenden Zollſchutz biete

ger
Abg Molkenbnhr Soz legt ausführlich die Stellung der

Sozialdemokraten gegen den Zolltarif dar
Abg Hompeſch Ctr erklärt die Zuſtimmung des Centrums zum

KompromißantragAbg Barth u Vgga greift heftig den Reichskanzler an
dRielchötangter Graf Bülow weiſt die Angriffe zurück rühmt

das patriotiſche Entgegenkommen der Mehrheitsparteien und
erklärt die verbündeten Regierungen haben den Wunſch und das
Beſtreben auf für ſie annehmbarer Baſis wieder zu langfriſtigen
Handelsverträgen zu kommen Sie ſind auch überzeugt
daß dieſe Tariſvorlage eine brauchbare Grundlage für
den Abſchluß ſolcher Handelsverträge ſein wird Bei
gutem Willen von beiden Seiten wird man ſchon zur Einigkeit
kommen aber der Abſchluß der Handelsverträge wird nicht
erleichtert wenn Dr Barth und ſeine Freunde die Sache ſo
darſtellen als ob Deutſchland ein größeres Jntereſſe hätte am
Zuſtandekommen der Handelsverträge als andere Länder et
möchte das Ausland warnen ſolchen Auslaſſungen zu großes
Gewicht beizulegen Lebhaftes Bravo bei den Mehrheits
parieien Wir befinden uns keineswegs in einer wirth
ſchaftlichen 83wangslage die uns nöthigte über irgend ein
caudiniſches Joch zu kriechen Unſer Einfuhrüberſchuß beträgt
über Milliarden Deutſchland iſt der beſte Käufer der
Welt Am guten Fortbeſtehen von Handelsverträgen haben die
anderen genau daſſelbe Jntereſſe wie wir Deshalb werden wir
in Handelsvertrag sunter handlungen eintreten mit
der loyalen Abſicht einen gerechten und billigen Ausgleich der
Jntereſſenten zwiſchen uns und den uns befreundeten Nationen
herbeizuführen aber auch mit dem Selbſtbewußtſein das uns
die wirthſchaftliche Kraft des deutſchen Volkes verleiht Leb
hafter Beifall bei der Mehrheit

Nachdem noch die Redner der Nationalliberalen
Polen und Konſervativen für die jetzige Faſſung der
Tarifvorlage ſich ausgeſprochen Abg Haußmann Volksp
dagegen wird mit 206 gegen 118 Stimmen die General
debatte geſchloſſen

Der Antrag der Sozialdemokraten auf beſondere
Dis kuſſion einzelner Tarifpoſitionen wird nach
erregter Debatte abgelehnt

Es folgt die Spezialdebatte zuerſt über den erſten Para
graphen des Tarifgeſetzes der gemäß dem Antrage Kardorff den
Zolltarif mit einſchließt

Die Sitzung dauert fort

Ausland
Zum venezolaniſchen Konflikt

Nach einer Meldung des Reuter ſchen Bureaus ſind der
engliſche Kreuzer Charybdis mit dem Commandeur des Ge
ſchwaders an Bord ſowie die deutſchen Kriegsſchiffe Vineta
und Stein Sonnabend früh vor La Guayra eingetroffen
und haben eine beherrſchende Stellung eingenommen Den in
La Guayra eingetroffenen Handelsſchiffen wurde nicht ge
ſtattet in den Hafen einzulaufen Die Regierung hat die
geſammte Munition aus den Feſtungen fortgeſchafft

Wie aus Waſhington gemeldet wird hält man dort die
Forderung des demokratiſchen Deputirten Schaffroth nach Jn
formationen über die deutſch engliſchen Anſprüche für be
deutungslos Die Anſicht daß die Mächte weiter gegangen
ſeien als vereinbart war gewinne jedoch in Regierungskreiſen
an Boden Das angedrohte Bombardement von La Guayra
dürfte die Stimmung noch verſchärfen Auch die geſammte
einflußreiche Preſſe ſowie die Regierungsblätter bekunden die
Auffaſſung daß die Verſenkung der venezolaniſchen Schiffe un
nöthig geweſen ſei und einen Bruch des Verſprechens darſtelle
daß man nur eine friedliche Blockade vornehmen wolle

Nach eiuem Berliner Lokalblatt iſt von dem Wunſche
Amerikas nach einem ſchiedsgerichtlichen Austrage des
Konflikts zwiſchen England Deutſchland und Venezuela in
Berlin an amtlicher Stelle nichts bekannt Es kann deshalb
dazu auch keine Stellung genommen werden Man könne wohl
ausſprechen daß die Forderungen Deutſchlands und Englands
ſo präzis ſind daß der Grund zur ſchiedsgerichtlichen Schlichtung
nicht recht klar iſt Die deutſche Regierung habe wie das Blatt
weiter meldet dem Geſchwader vor La Guayra den Befehl er
theilt die venezolaniſchen Schiffe nur aufzubringen

Sollten dieſe thatſächlich in den Grund gebohrt worden
ſein ſo müßten für dieſes Vorgehen militäriſche Jntereſſen maß
gebend geweſen ſein Einen Bericht hat die zuſtändige Be
hör de noch nicht erhalten Ueber die Abſicht weitere Schiffe
nach Venezuela auslaufen zu laſſen war geſtern bis zur ſpäten
Nachmittagsſtunde in Berlin nichts bekannt Vorbereitungen in
dieſer Richtung dürften jedoch angeordnet werden

Der deutſche Geſandte v Pilgrim meldete in einer Depeſche
aus Port of Spain vom 10 d an dieſem Tage ſei ihm
auf ſein am 7 überreichtes Ultimatum die vom 8 datirte in

allen Punkten ablehnende Antwort Caſtros ju
gegangen

Wie aus Paris berichtet wird hält der junge Herzog von
Mornhy der ſneben aus Carracas gekommen iſt einen Krieg ins
Jnnere Venezuelas für ausgeſchloſſen Mit den ſtets an ah
ſchüſſigen Felſen ſich hinziehenden Ziegenpfaden zwiſchen
La Guayra und Carracas verglichen ſeien die berüchtigtſten
Kopje Gegenden Transvaals wahre Prachtſtraßen

Der Aufſtand im Somanliland
Aus Berbera wird vom 10 Dez gemeldet der tolle

Mullah habe ein herausforderndes Schreiben an die Eng
länder geſandt in dem er auf die Nothwendigkeit des Friedens
ſchluſſes hinweiſt aber die Abtretung eines Hafens an der
nördlichen Küſte die Anerkenung ſeiner Einflußſphäre und die
Beſeitigung der Erſchwerung der Waffeneinfuhr verlangt Er
rühmt ſich der Leichtigkeit mit welcher er ſich Feuerwaffen
zu beſchaffen vermöchte Danach iſt der Mullah alſo nicht
ermordet ſondern befindet ſich augenſcheinlich in großer Sieges
zuverſicht

Halle und Umgegend
Halle 18 Dezember

Wochenplanderei
Der Winter der die Eisblumen als tropiſche Pracht in

nordiſcher Kälte ſo üppig hat ins Kraut ſchießen laſſen iſt
diesmal nicht wetterwendiſch ſondern bleibt ſich treu Er be
weiſt ganz gegen den Zeitlauf Charakter und macht ſich dadurch
nicht einmal mißliebig Jm Gegentheil Jung und Alt jubelt
ihm zu im Genuſſe von Vergnögungen die eben nur der
Winter beut Ueber die Spiegelfläche der Ziegelwieſe gleiten
die Paare flotte Studenten mit unverkennbarer Anlage zum
Schnurrbart und junge Mädchen mit roſigen Wangen und vom
erſtarrten Hauch des lachenden Mundes kriſtallklar bereiften
Pluſterlöckchen Aber auch manches ältere Semeſter hat heuer
den Stahlſchuh vom Roſte gereinigt und unter die Doppelſohle
geſchnallt um nach langjähriger Pauſe einmal wieder zu
holländern Daß ſich bei ſolchen Verfuchen nicht allzu ſelten
Grund bietet der weiſen Fürſorge der Natur für das
Fleiſchpolſter an einer gewiſſen Körperſtelle zu danken
iſt nur ſeibſtverſtändlich Solche Hinfälligkeit aber giebt ſich
mit der Zeit und wenn erſt die alten Knochen wieder durch
Uebung gelenkig geworden ſind gleiten auch würdige Familien
häupter die ſchon im bedächtigen Schritt der Reife durchs
Leben ſchreiten wie im Fluge dahin Doch wird auch im Weich
bilde der Stadt ein hübſcher Winterſport im Kleinen geübt
Vom Martinsberge herunter ſauſen auf kleinen Schlitten lachende
Kinder Solche heitere Fahrt iſt ein ganz hübſcher Anblick nur
darf man auf ihn nicht erſt dadurch aufmerkſam gemacht werden
daß einem ſolch ein heimtückiſches Gefährt zwiſchen die Beine
kommt Doch die Gefahr auf die Art zu Fall zu fommen iſt
nicht allzu groß da das bedächtige ſchlenkerfüßige Rindvieh als
Vorſpann unſerer Schneeabfuhr mit dem Untergrunde für
Schlittenfahrten und Glandern doch ſchon merklich aufgeräumt
hat Trotzdem bleibt dem Straßenwanderer noch Gelegenheit
genug ſich unverſehens hinzuſetzen daß ihm grün vor den Augen
wird Grün geworden iſt es aber auch wirklich hie und da im lieben
Halle Der Fichten und Tannenwald iſt niedergeſtiegen und
zu uns gekommen die wir ſonſt aus der Straßen Dunſt zu ihm
uns flüchten aber nicht der unheilvolle Birmamwald ſondern
das Jmmergrün des Welttheils im Symbol des Weihnachtsbaums
Schon ſtehen die Tannen in Reihen wie zur Muſterung immer
der Schönheit nach aufgeſtellt wie s beim Militär heißt Stolze
Bäume ragen auf dem rechten Flügel empor und kleine runde
Büſche ducken ſich beſcheiden auf dem linken Sie alle aber
ob groß ob klein bringen friſche Farbe ins winterliche dunſtige
Grau und einen ſatten warmen Ton ins kalte Schneeweiß das
auf ſtädtiſchem Boden allerdings längſt die Farbe angenommen
hat vom ſagenhaften Hemd der ſpaniſchen Königin Jſabella
in dem ſie anno 1492 Granada erobert haben ſoll Da
ſtehen alſo die Tannen und Fichten und ſtrecken die grünen
Finger ihrer dicht behangenen Arme nach Käufern aus
die ſie mitnehmen ſollen in warme Stuben die Großen
in die Villa des Millionärs die Kleinen in die Hütte
des Armen Jeder wird dann ſtrahlen im Glanz der Lichter
und des Schaumgoldes und nicht Tannenzapfen hängen als
Früchte an den Zweigen ſondern rothe Aepfel Doch mit der
Pracht und Fülle iſt über die Auserwählten des Lebens Segen
mit einem male ausgegoſſen denn nur wenige Tage währt der
Glanz dann ſind die Lichter thränend niedergebrannt di

Aepfel ſchmoren im Ofen das Schaumgold hat ſich in Flocken

wird Zum Schluß ſeien noch einige Daten aus des
Dichters Leben mitgetheilt Gabriele Annunzio iſt im
Jahre 1864 an Bord der Brigantine Jrène auf der
blauen Adria geboren und wuchs als ein Wunderkind in
dem Abruzzenſtädtchen Francavilla al Mare auf Nachdem
er von 1873 bis 1880 Schüler des Kollegiums zu Prato
im Toskaniſchen geweſen verlebte er tolle Brauſejahre in
Rom wo namentlich Card ucci s Odi barbare ſtark auf
ihn einwirkten und den Dichter in ihm weckten Dann zog
er ſich auf ſeinen Landſitz zu Francavilla al Mare zurück
wo der Maler Paolo Michetti ſein Nachbar und Freund
war Viel Anerkennung iſt Annunzio noch nicht zu theil
geworden er iſt noch eine ſchwankende Größe aber er ver
heißt noch manches hat noch viel zu erfüllen und darum
darf man ihm eine glücklichere Zukunft nicht abſprechen
Der italieniſche Denker und Dichter Antonio Fogazzaro
ſagt von Annunzio

Es iſt faſt ein Unglück für ihn zu völlig zu ausſchließlich
Künſtler zu ſein Er kann was er will Qualis artifex
qualis artitex

Für uns Deutſche iſt beſonders intereſſant was Annunzio zur
Verherrlichung ſeiner Kunſt über die Richard Wagner s
ſagt Er nennt ſie germaniſchen Geiſtes voll und aus
ſchließlich nordiſch und ſieht ſie in Richard Wagner s Drama
nicht anders als die höchſte Blüthe des Genius eines
Stammes vVerſetzen ſie ſein Werk an die mittelländiſchen
Küſte, ſagt er unter unſere durchſichtigen Oliven und
ſchlanken Lorbeeren unter den Glanz des lateiniſchen
Himmels und ſie werden dieſe Kunſt erbleichen und ſich
auflöſen ſehen Laſſen wir Annunzio ſich rühmen
Lateiner zu ſein und ihn in jedem Menſchen anderen
Blutes den Barbaren erkennen und h wir ihn eben
als Jtaliener ſo werden wir auch in unſerem Urtheil ſeiner
uns fremden Kunſt gerechr werden können Ehe wir ſi
ablehnen und ſchmähen iſt es wohl gerechter und richtiger
uns zu bemühen ſie als aus dem Empfinden einer uns fremden
Nation entſtanden verſtehen und achten zu lernen denn ſie
iſt wohl eine andere Kunſt als unſere aber doch aug ſryſt

r c
Aus dem GWuchhandel

29 unSpielmann Dr Deutſche Geſchichte vom Ende des Großen
Krieges bis zum Beginne des zwanzigſten Jahrhunderts
Mit 6 Abbildungen Elegant geb 2 M Verlag von
Hermann Geſenius in Halle

Wie bereits aus dem Titel erſichtlich iſt geht dieſe Deutſche
Geſchichte bis auf die Gegenwart Sie iſt nach ganz neuen Ge
ſichtspunkten dargeſtellt indem ſie die Vorführung von Thatſächen
Namen und Daten auf das Notwendigſte beſchränkt dafür aber
dem politiſchen ſozialen kulturellen und geiſtigen Werdegang
unferes Volkes in den letzten dritthalbhundert Jahren einen ent
fprechenden Raum einränumt Am Schluſſe des Buches iſt eine
Ueberſicht über die wichtigſten Stagts und Reichs Einrichtungen
beigeſügn z B das deutſche Rechtsweſen Heer und Marine
Verkehrsweſen und das Wiſſenswertheſte aus den Geſetzen der
ſozialen Fürſorge Dr Spielmann hat es verſtanden den über
ans ſchwierigen Stoff in klarer ſchlichter und für jedermann
beſonders für die Jugend leicht verſtändlicher Darſtellungsweiſe
zu ſchildern Dr Spielmann hat ſomit für die Jngend ein echt
patriotiſches Werk geſchaſſen das infolge ſeines klaren deutlichen
Druckes und ſeiner ſonſtigen inneren und äußeren Ansſtattung
wie ſo leicht kein zweites ein ſchönes und dabei nützliches und be
lehrendes Weihnochtsbuch bildet Allen Eltern und Erzliehern
möchten wir dieſes äußerſt billige Büchtein als Feſtgeſchenk dringend
empfehlen aber auch den Vorſtehern von Schüler und Volks
biblioiheken zur Anſchaffong für dieſe

als ein echtes rechtes Volksbuch
Henryk Sienkiewicz Quo vadis Erzählung aus der

eit Nero s Ueberſetzt von E Pathory Mit dem
Bilde des Verfaſſers Geh 1,75 geb 2 eleg
Geſchenkband 3 M Halle Otto Hendel Verlag

Sienkiewicz verſteht es ſeine Leſer ein Stück römiſchen Lebens
miterleben zu laſſen Auf dem gründlichſten Studium römiſcher
Privatalterthümer fußend vermag er eine Miltenſchilderung zu
geben die uns ganz und gar gefangen nimmt Und wie meiſter
haft verſteht er die Spannung einer relativ wenig verwickelten
einfachen Fabel vom erſten bis zum letzten Kapitel zu ſteigern
Man wird den Roman mit hohem Genuß leſen

Litter Beil zum Proteſtantenblatt
Henryt Sienkiewircz Ohne Dogma Roman in drei Theilen

Ueberſetzt von Berthold Bonnin Mit dem Bilde

de do ſere al e ndel Verlag Geh
1,25 Lnbd 1,50 eleg Geſchenkband 2,50 M

Der Dichter des großen Erfolgromans Quo vadis der heute
alle Theile unſerer Erdkugel erreicht hat und überall von Alt und
Jung verſchlungen wird hat in Ohne Dogma mit weſentlich
anderen Mitteln gearbeitet als dort Das Buch hat ſeine Stärke
in der feinpfychologiſchen Schildernug und in philofophiſchen
Unterſuchungen Alles iſt begrlndet nich s wird willlürlich von
ſorderet r e gey Liebesverhältniß iſt mit be

nderer Jnnigkeit und Wahrheit geſchſldert Jeder Bücherfrwird das Buch gerne ſeiner Bibliothek reihe Bucherkrennd
Weihnachtskat der Franukfrtr Buchhändler 1901

Alexis Willibald Vaterländiſche Romaue Die Hoſen
des Herrn von Bredow geh 1 Lnbd 125
eleg Geſchenkhand 2 M Der Werwolf geh 1,25
Lnbd 1,50 eleg Geſchenkband 2,25 M Der
Roland von Berlin geh 1,50 Lubd 1,75
eleg Geſchenkband 2,50 M Der falſche Woldemar
geh 1,75 Lnbd 2 eleg Ge bKalle S Otto Hendel Verlag 9 ſchen and 3

Die Bibliothek der Geſamiliteratur bringt hier etAus abe der berühmten Vaterländiſchen r t
Es ſind Perlen der deutſchen Literatur ſowohl wegen des Reich
tums geſchichtlicher Kenntniß befonders der Mark Brandenburg
als auch wegen der feinen Charakteriſtik und der ſpannenden
Handlung welche den Leſer von Anſang bis zum Schluß gefangen

nimmt Mongts Anz d Vereins Chr jDie Stadt Halle a S in 80 Kapiteln aus ihrer geſchicht
lichen Vergangenheit dargeſtellt von Armin Stein
Paſtor H Nietſchmann 479 Seiten mit 17 Voll

bildern und 2 Doppelvollbildern Broſch 7,50 M gebd
9 M Kann auch in 6 Heften zu je 1,25 M bezogen
werden Einbanddecke 1,25 Verlag von Eugen
Strien in Halle a S

Dem Haueſchen Bürger der Halleſchen Familie und allen
denen welche durch klirzeren oder längeren Aufenthalt unſere
Stadt liebgewonnen haben wird in dieſein Buche eine populäre
Darſtellung der geſchichtlichen Vergangenheit Halles geboten Das
Ganze iſt von unſerem Mitbürger dem bekannten und bellebten
Schriſtſteller mit geſchickter Hand und in anſprechender Form ge
ſchildert Durch die geiſtvoüe und intereſſante Bearbeſtung des
Stoffes dürſte das Werk nicht nur eine belehrende ſondern auch
eine angenehm unterhaltende Lektüre bieten ſo doß es überall
ein gern geſehener Hausſchatz werden wird
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gelöſt und an anderen Gegenſtänden feſtgeſetzt die grünen
Radeln aber fallen dürr von den Aeſten ab und welk und
traurig wandert der Weihnachtsbaum in die dunkle Rumpel
zammer wo er ſeinen letzten Traum kann ungeſtört träumen
von Vogelgeſang von Hirſch und Reh und Waldesrauſchen
Eines Tages wird er zerhackt und dem Flammentode geweiht
Harzduftig zieht dann die Baumſeele durchs Zimmer und weckt
nach dem Verklingen der Feſtglocken in unſeren Herzen wieder die
Sommerſehnfucht nach dem grünen Walde in dem auch unſer
Weihnachtsbaum einmal geſtanden hat Es iſt ein trauriges
Ende das wir dem Tannenbaum oder bäumchen mit dem auch
ein Hoffnungsſchimmer in des Aermſten Stube fällt bereiten
aber wir erweiſen der Tanne und Fichte ja auch beſondere Ehre
damit daß wir ſie auserſehen haben zum Schmuck des ſchönſten

eſtes Freilich kann ein anderer Baum kaum in Be
tracht kommen denn nur vom Tannenbaum dem richtigen
Symbol der unverwelklichen Hoffnung die wir auch in ſchlechten
Zeiten nicht verlieren ſollen darf man ſingen

Du grünſt nicht nur zu Sommerzeit
Nein auch im Winter wenn es ſchneit
O Tannebaum o Tannebaum
Wie grün ſind deine Blätter E M

Das Pla e findet e mittag in der Seebener
ſtraße Eingang Domäne Giebichenſtein ſtatt und wird von der
Artillerie Kapelle geſpielt Das Programm lautet 1 Kaiſer
Friedrich Marſch von Friedmann 2 Ouverture zur Oper
Stradella von Flotow 3 Luna Walzer aus der Oper Frau

Luna von Linke 4 Ave Maria aus der Oper Jndra von
Flotow und 5 Friſch drauf los Galopp von Beck

Nachdruck auch auszugsweiſe verboten

Oeffentliche Sitzung des Bezirks Ausſchuſſes
V Merſeburg 12 Dez

J der heutigen Sitzung wurden folgende Sachen ver
handelt

1 Der Kgl Forſtfiskus vertreten durch die Kgl Regie
rung Abtheilung für direkte Steuern Domänen und Forſten B
zu Merſeburg klagt wider 1 die r r r n g zu
Halle a 2 den Schankwirth G Schu rig zu Halle a S
wegen Genehmigung einer Anſiedelung an der
Dölauer Haide an der Cröllwitz Wettiner Straße Einen
diesbezüglichen Antrag hatte der Schankwirth Schurig bei derPolige Verwaltung in Halle geſtellt und machte letztere hierauf

bekannt daß innerhalb 21 Tagen Einſprüche dagegen zu erheben
ſind Ein vom Forſtfiskus geltend gemachter Einſpruch wurde
von der PolizeiVerwaltung verworfen und von erſterem darauf
die Klage im Verwaltungsſtreitverfahren eingereicht Jn dem
Urtheil deſſelben wurden die Koſten des Verfahrens den beiden
Parteien zu gleichen Theilen auferlegt Das Oberverwaltungs
gericht das in nächſter Jnſtanz angegangen wurde verwies die
Sache an den Bezirksausſchuß zurück unter Aufhebung des
erſten Urtheils Jn der mündlichen Verhandlung erklärte der
Vertreter des Klägers daß die beantragte Anſiedlung nebſt Er
richtung einer Feuerſtelle infolge des geringen Zwiſchenraums
von nur 75 Meter zwiſchen Anſiedlung und Forſt nicht möglich
ſei da durch einen ausbrechenden Brand der Forſt ſtark ge
fährdet ſei Ferner ſei die Nutzung aus der Jagd geſchädigt
und durch i von allerlei Geſindel dem Forſt und
Wilddiebſtahl Vorſchub geleiſtet Der Vertreter der Polizei
Verwaltung erklärte demgegenüber daß dem Schurig die Er
laubniß zur Einrichtung von Gasheizung und Gasbeleuchtung
ertheitt ſei eine Belang des Forſtes alſo nach Möglichkeit
eingeſchränkt werde aß eine ſolche nicht immer vorliegt be
weiſe der letzte Brand des in der Nähe befindlichen Wald
katers wo das Gebäude ohne jeglichen Schaden für die Wald
beſtände vollſtändig niedergebrannt ſei Bezüglich des Unter
ſchlupfes von Forſt und Wilddieben bürge wohl die Ausführung
des Boues der in geſchmackvoller Zeichnung vorliegt daß eineſolche Verdächtigung jeder Begründung entbehrt Durch Er
kenntniß des Bezirksausſchuſſes wird 1 der Kläger zurück
gewieſen und dem Kgl Fiskus die Koſten auferlegt 2 der Be

zur Beweiserhebung an Ort und Stelle aufgefordert
we
findlichen Waldbeſtände ſind

2 Jn der Klageſache der Polizei Verwaltung zu
Halle gegen den Schankwirth Sturm zu Halle a S wegen
Zurücknahme der Schankerlaubniß und

3 in der Klageſache des Polizei Wachtmeiſters a D
E Martin zu Halle a S gegen die PolizeiVerwaltung zu
Halle a S wegen Aufhebung einer polizeilichen Verfügung

die Oeffentlichkeit ausgeſchloſſen und das Urtheil nicht
publizirt

4 Der Naturheilbadbeſitzer M Pfennig zu Großjena
klagt wider den zum Vertreter des öffentlichen Jntereſſes be
ſtellten Regierungs Referendar Dr Gutknecht der Königlichen
Regierung hierſelbſt wegen Erlaubniß zum Betrieb
einer Privatkrankenanſtalt Der Kläger iſt Beſitzer
eines Naturheilbades in Großjena und beabſichtigt den Betrieb
einer eigenen Krankenanſtalt zu übernehmen Dahingehende
Anträge ſind aber abgelehnt worden da ihm die Befähigung
abgeſprochen wurde eine c Anſtalt leiten zu können
Nachdem nun der Kläger bauliche Veränderungen und eine
Trennung beider Anſtalten vornahm vor allen Dingen aber die
Privatkrankenanſtalt unter ärztliche Leitung ſtellte wurde ihm
in heutiger Verhandlung die Erlaubniß zum Betrieb einer
Privatkrankenanſtalt ertheilt

5 Der Fabrikant H Meiſter zu Eilenburg klagt gegen
den Magtſtrat zu Eilenburg wegen Zahlung von
Koſten für den Waſſermeſſer und für den Waſſer
verbrauch Dem Kläger der früher Badeanſtaltsbeſitzer war
ſeit einer Reihe von Jahren aber den Betrieb eingeſtellt hat
war trotzdem er in ſeinem Gewerbe Waſſer nicht bedurfte
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cher Art und wie alt die in der Nähe ſeiner Anſiedlung be

vom Magiſtrat eine Waſſeruhr geſetzt worden deren Koſten er

ws I Weddy Pönicke
Besonders vortheilhafte Angebote zu Weiss machtsgeschenkKenm

tragen follte Ferner hatten ſich Differenzen im Waſſerverbrauch
herausgeſtellt und zwar ſoll die Uhr nach Anſicht des Klägers
zu viel angezeigt haben weshalb er ſich weigere den Betrag
zu zahlen Laut Exkenntniß des Bezirksausſchuſſes wird die
Veranlagung des Magiſtrats aufgehoben und im übrigen die
Klage zurückgewieſen

6 Der Subdirektor R Boltze zu Weimar klagt wider
die Polizeiver waltung zu Eisleben wegen Auf
ab nng einer polizeilichen durch welche
m die nachgeſuchte Baukonzeſſion nicht ertheilt wurde weil

die damit verbundene und vom Kläger beabſichtigte Anlegung
einer Privatſtraße nach S 12 Abſ 9 des Ortsſtatuts nicht an
gängig ſei Kläger hatte darauf Klage auf mündliche Ver
bandlung beim Vezirksausſchuß eingereicht Derſelbe hebt die
Verfügung der Polizeiverwaltung auf und legt derſelben die
Koſten des Verfahrens zur Laſt Der Werth des Streitgegen
ſtandes wird auf 1000 M feſtgeſetzt

7 Der Felgenhauer K Ehring zu Stolberg a H klagt
gegen den Magiſtrat zu Stolberg a H wegen Aufnahme
des Klägers in die Liſte der holzberechtigten Bürger Ein
diesbezüglicher Antrag des Klägers iſt vom Magiſtrat ab

ghrt worden mit der Begründung daß der Kläger bei Ab
chluß eines Rezeſſes am 16 Auguſt 1871 durch welche die

Holznutzung der holzberechtigten Bürger zu Stolberg in eine
jährliche Rente umgeändert würde das Bürgerrecht noch nicht
beſeſſen habe Der Bezirksausſchuß iſt derſelben Anſicht und
weiſt den rig koſtenpflichtig ab

8 Die Halle Hettſtedter Eiſenbahn Geſellſchaft
zu Halle a S klagt gegen die Polizeiverwaltung und
den Magiſtrat zu Hallea S wegen Aufhebung einer
wege polizeilichen Verfügung Die Hafenbahn die
Eigenthum der vorerwähnten Eiſenbahn Geſellſchaft iſt ſchneidet
die erſeburger Chauſſee in der Nähe des Krankenhauſes
Bergmannstroſt und benutzt die Hafenſtraße Jm Jntereſſe

des öffentlichen Verkehrs hat die Polizeiverwaltußng zu Halle
verfügt daß die Geſellſchaft den Bürgerſteig an dem Schyitt
punkt der Bahn auf der Merſeburger Chauſſee neu herſtelll
und die Neupflaſterung der Hafenſtraße innerhalb des Gleiſes
und eines ſchmalen Streifens neben den Schienen vornimmt
Die Geſellſchaft hat gegen dieſe Verfügung Einſpruch erhoben
und bemängelt die Befugniſſe der Polizeiverwaltung die die
ſelben durch jene Verfügung überſchritten habe übrigens liege
ein Bedürfniß zur Neupflaſterung nicht vor wenn aber ein
Bedürfniß vorhanden ſo ſei die Stadtgemeinde verantwortlich
zu machen da nach S 6 der Kleinbahnordnung die Unternehmer
einer Kleinbahn zur Unterhaltung des Weges verpflichtet ſind
Nach einem eingeholten Gutachten eines Baubeamten werden
die geforderten Jnſtandſetzungen für nothwendig erachtet Jn
der heute anberaumten mündlichen Verhandlung vor dem Be
zirksausſchuß wird die Klägerin abgewieſen der Werth des
Streitgegenſtandes auf 4700 M feſtgeſetzt und die Geſellſchaft
zur Herſtellung des Bürgerſteigs auf der Merſeburger Chauſſee
Neupflaſterung der Hafenſtraße innerhalb des Gleiſes und
ferneren Unterhaltung derſelben verpflichtet da die Stadt
gemeinde nicht dazu herangezogen werden könne

Der Oekonom Fr Meſeberg zu Halle a S klagt
wider den Magiſtrat zu Halle a S wegen Heran
ziehung zur Hundeſteuer Dem Antrage des Klägers
auf Steuerfreiheit ſeines Hundes den er zur Bewachung ſeines
iſolirt gelegenen Grundſtückes nothwendig brauche wird vom
Vezirksausſchuß nicht entſprochen vielmehr auf Abweiſung der
Klage erkannt und der Werth des Streitgegenſtandes auf 20 M
feſtgeſetzt da der Kläger in der Lage iſt die in ſeinem Garten
ſalenlichen ihm gehörigen Gegenſtände unter Verſchluß zu
alten
10 Der Einwohner K Heddicke zu Groitzſchen klagt

gegen den zum Vertreter des öffentlichen Intereſſes beſtellten
Kreis Kommunal Kaſſenrendanten Timmel zu Weißenfels
wegen Erlaubniß zum Betriebe der Gaſtwirth
ſchaft Die vom Kläger beim Kreisausſchuß zu Weißenfels
beantragte Konzeſſion wurde in der Sitzung vom 14 Mai 1902
abgelehnt die eingelegte Berufung am 12 September 1902 eben
falls verworfen ſo daß der Kläger mündliche Verhandlung beim
Beziksausſchuß beantragte Dieſer hält jedoch den vorhandenen
Juſt ſchen Gaſthof für ausreichend und beſtätigt das Erkenntniß
des Kreisausſchuſſes Die Koſten fallen dem Kläger zu und
der Perts des Streitgegenſtandes wird auf 2000 Mark feſt
geſetzt

11 Jn der Klageſache des Ortsarmen verbandes zu
Halle a S gegen den Ortsarmenverband zu Zicke
ritz wegen Erſtattung von Kur und Verpflegungskoſten für die M Kauerhoff wird der Ortsarmenverband zu
Halle koſtenpflichtig z der Werth des Streitgegen
ſtandes wird auf 34 30 Mark feſtgeſetzt

12 Der Ortsarmenverband zu Dresden klagt wider
die Krankenkaſſe der Fabrik von C W Jul Vlancke
u Co zu Merſeburg wegen Erſtattung vonKrankenunterſtützungskoſten für den Mechaniker Bech
mann Dem Erkenntniß des Oberverwaltungsgerichts zufolge
handelt es ſich nur um einen Arbeits verſuch des Mecha
nikers Bechmannn in Dresden Seitens des Bezirksausſchuſſes
wird deshalb dem Klageantrag gemäß entſchieden

Nächſte Sitzung vorausſichtlich am 9 Januar 1903

e h vProvinztalnachrichten
Naumburg 12 Dez Unfälle Auf der Lindenſtraße

ſtürzte geſtern ein angeſchirrtes Pferd und erlitt einen Bein
bruch ſo daß es an Ort und Stelle getödtet werden mußte
Auch einige Laſtſchlitten deren Tragfähigkeit man überſchätzt
hatte ſtürzten auf der Straße in ſich zuſammen einer mit ge
ſchlachtetem Vieh beladen lag in der Kanalſtraße ein anderer
mit Preßſteinen beladen auf der Jakobspromenade

Zeitz 13 Dez Drittes Opfer Feuer Dasſchwere Unglück in der Zeitzer Paraffin und Solarölfabrik
Aue hat bedauerlicherweiſe noch das dritte Opfer gefordert
Herr Klempnermeiſter Nagel iſt heute früh ohne daß er ſeit
dem verhängnißvollen Vorkommniß am Donnerstag mittag
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wieder zum Bewußtſein gekommen wäre im Krankenhauſe g7
torben So hat der betrübende Unfall dei Menſchen die
hren Berufspflichten oblagen das Leben gekoſtet Heute

morgen Uhr brach in der Eſſigfabrik von J E Lehde Nach
folger Feuer aus Das linke Seilengebände in dem ſich
die Eſſigbilder befinden iſt faſt ausgebrannt Der
Schaden ſcheint beträchtlich zu ſein Die Urſache
des Feuers iſt wahrſcheinlich in dem Heransfallen von
Kohlen aus dem Ofen zu ſuchen Die Feuerwehr griff
thatkräftig ein Trotz der Kälte war ſchnell Waſſer zur Stelle
nur ein Hydrant verſagte

Greiz 13 Dez Unfälle Der Brandmeiſter Horlbeck
ein noch junger Mann von der Jrchwitzer Feuerwehr iſt an der
Rauchvergiftung welche er ſich beim letzten Brand zugezogen
hatte geſtorben Gutsbeſitzer Enders erlitt in Tanna durch
Scheuwerden ſeines Pferdes ſchwere Verletzungen am Kopf und
einen Bruch des Wadenbeines an ſeinem Aufkommen wird

izweifelt Ein /,jähriges Kind in Werdau verbrühte
derart daß es an den Brandwunden ſtarb Der 20jährige
Arbeiter Seifert erlitt in derſelben Stadt im Sägewerk einen
chweren Unglücksfall ihm rqn ein Stück Holz von der

ampfſäge an den Kopf ſo daß Kinnlade und Nafſenbein zer
ſchmettert wurden und auch eine Gehirnerſchütterung entſtan
woeowvwwwuuvoowwwwow woStandesamtliche Nachrichten

Standesamt Halle N Burgſtraße 38 12 Dezember
Geboren Zimmermann Guſtav Ebert Lucie Richard

Wagnerſtraße 37 Bauarbeiter Heinrich Nebelung Friedrich
Klausbergſtr Papierfabrikarbeiter Franz Gneiſt T e
Wörthſtr Maurer Bernhard Ritter Otto Wittekin

ſtraße 31 Stationsgehilfen Guſtav Schönau Gertrud Elly
Fritz Reuterſtr Schmied Theodor Hoffmann Elſe
Gr Brunnenſtr 38 Bahnarbeiter Joſeph Frank Anna
n Maſchinenmeifter Max Fehling Hans Deſſauer
traße 10

Geſtorben Former Ernſt Kohlhardt 54 J Hermannſtr 19
Verw Rentiere Minna Siegel geb Sachſe 16 J Goethe
ſtraße 32

Standesamt Halle 8 Steinweg 12 Dezember 1902
Anfgeboten Hausdiener Wilhelm Steppuhn und Olga Fränkel

Jacobſtr 44 Modelltiſchler Willy Schmidt und Anna Lutze
Goetheſtr 3 und Liebenauerſtr 11 Maurer Eduard Köhler

und Friederike Fiedler Ludwigſtr 135 Klempner Adolf Quaas
und Gertrud S n Töpferplan 8 und Magdeburgerſtr 18

Eheſchließung Kaufmann Otto Dietrich und Luiſe Lehmer
Freyburg a U und Landsbergerſtr

ranz Parkſtr 18Geboren Handarbeiter Max Apel
Geſchirrführer Vincentius Mikolajewsky Franz Kuttelhof
Rohproduktenhändler Richard Holland Erna Zapfenſtr 18
Reſtaurateur Hermann Steuber Hermann Gr Brauhaus
ſtraße 15 Buchdruckereiarbeiter Auguſt Schmidt Fritz
Mühlberg 15 Zuckerfabrikarbeiter Auguſt Prößel T

d Schloſſerſtr 10 Milchhändler Reinhold Schmeil
Martha Merſeburgerſtr 60 lempner Guſtav Schwalbe
Kurt Gr Steinſtr 31

Geſtorben Kaufmann Friedrich Hempelmann 53 J Klein
ſchwieden Wittwe Roſine Patzſchke geb Steinmetz 64 J
Spitze 27 Arbeiters Karl Pokorny S Karl 9 Mon
Spitze Maurers Friedrich Kätzſch Ehefrau Amalie geb Köck

48 J Klinik Wittwe Sophie Wolf geb Weiſer 77 J
Siechenhausſtiftung Wittwe Roſine Krieſchey geb Praetzel

64 J Huttenſtr 2b
Auswärtige Aufgebote

Barbier Franz Caspar und Anna Selle Bitterſeld und
Roitzſch Kaufmann Max Löbus und Jda Löbus Folkenberg

Wasserstänae bedeutet uber unter Nul
Saale Trotha 13 Dez morgens 4 1,40 13 Dez abends 4 43

2 Bernburg 12 Dez 9,79 13 Herz 0,70
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Annahme und Verzinsung vonl K aal 5 es c Co An von nie Corront Verkehr Spar Kinlagen Depositen
r Vorloosungs Controleechsol

eommanditirt von der Anhalt Dessanischen ILandesbank ansläündischen Ranknoten amtelistelle ar Weohsel P riVa t T resore
Halle aſS Ieipzigerstr 10 Bitterfeld u Delitzseh und Geldsorten Kinlösung von Coupons etc einzoin vermiethbar

G O Sonntag Montag
J Ausnahmepreise

für folgende

Gekleidete Puppe 30 cm nur 50 Pf
Dir mit Schlafaugen Schuhen und Strümpfen

CGekleidete Puppe 33 en nur O Pf
Er mit Schlafangen Schuhen und Strümpfen

Gekleidete Puppe 38 cm nur B 25
De mit chlafangen Schuhen und Strümpfen

Gekleidete Puppe 43 cm nur 2 255
D mit Schlafangen Schuhen und Strümpfen

Auf Grösse

und Ausführung
bitte bei dieſen

Preiſen beſonders
zu achten

m Pferde Tisen bahnen Und
a Holz Stoff und Fell geſchictt und geſattelt Aufziehsachenm

Schaukelpferde h 75 Lokomotiven unten von IO vie vie 25
Schaukelpferde imit PF ell 25 Disenbahnen mit Schienen z Aufziehen von 48 Pfg an

Schaukelpferde Pell 50 Iolzeisen bahnen on I 25 an
Pahrpferde aus Holz von 10 Pfg bis 25 Automobile mit Gummireifen von 48 Pfa au
Pahrpferde ans imit Fell von 25 Pfa an Radfahrer zum Aufsiehen von 48 Pfa ar

Pahrpferde an gen von S5 an Barrièrenspringer neu 50 vie

Gewehre
Helme

r Fen Laterna magica Dampfmaschinen
reiſe von 45 Pfg bis 1250 von 45 Pf his 1350
en 7 rgesellschaſtsspiele Zilderbücher

Holzbaukastene Puppenwagen Puppenſportwagen
e Kinderſchaukeln

LTrompeoten von EO Ptg bis 00 MundharmonikKas von 10O Pfg bis 00
ZiehharmonikKas von 42 Pfg bis 25 Trommeln Klaviere Leierkasten

l uppenmöhbel Flöten Posaunen
Kochherde

m Sehenswertlio Seſtaufenstor Doeſtoration
c

Lehr Institut Zinksgartenstr 14
franz u Engl Vatlonnl wissensehaſtlicher Unterrichtbesonders f d in Magdebarg und Berfin zu bestehende höhere Examen der

Herren Post Telegraphen und Elsenbahnbeamten Bis heuteKkeln Mleserfolg zu verzeichnen A Genge Vors eherin

t S s
Wegen großen Lagers
Den Korb Aepfel von 80 an Nüſſe C etger

Hof Fuweliere und Edelschmiede
vitten die Neuheiten mit Preisangabe im Schaufenster zu beachten

Apfeiſinen Feigen Datteln Con van Wratzk

S h W 4 iurgſtraße 1 Rotho SohurigGr Märkerſtr f

Für den Anzeigentbeil verantwortlich J A Teubner in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit 2 Beiblättern und Unterhaltungsblatt
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